
träge zur Wiographie von Heß.
—  —— italieni che Rei e —  ——  N und —  +

Von Rei e nach Italien wi  en uns die (Uteren Biographen
Hanke, Pantke, Erhard w.  o 9 wWie nichts 5—¹ erzählen. (5  14e

berichten nur, daß und vann  ie  tattgefunden. Aber auch die er Bericht
I t unrichtig, nicht 1519  ondern 1511 bereits 1 Hef nach Italien
gekommen. Da  5 e  5 au der Rückrei e Wittenberg E  be ucht Uund dort
enen reichlichen Monat m reg ten Verkehr mit den Reformatoren, be onders
mit Melanchton, zelebt und dadurch für die Sache der Reformation für
Nmer gewonnen worden 1„ cheinthnen ganz Unhekannt geblieben
5—  ein

Um o mehr 5hut —  —  — die e für Heß °˙ Ungemerin wichtige 9—22 —  —  C erneuten Durchfor chung 5— unterziehen.
Der Gedanke, nach Italien 5— rei en, * un erem Heß X  zunäch

—  — nicht  ympathi ch. Der Wun ch des Bi chof's Johannes Thurzo
von Breslau, —  — de  en Dien t al  — Geheim ekretär 1513  tand Uund
de  2 Vaters Zun ch waren die Triebfedern für die e Rei e. Im N  VSchreiben

Spalatin Aunls — . OE  1 13 April 18—  1—  pricht  ich Hei  . darübe
näher aus „Un er Hochwürden und auch N Vater haben Rom V  —
Ziel die Augen ge tellt vo ich lernen Toll die ver chiedenartig ten
Proce  e 3¹ führen, kirchliche Urden  V  N  * V ver chachern (ums Uit dem
richtigen *  Orte  V  * 5 bezeichnen), alles, 5  —  —  —  —. heilig 5  I  chänden
natürlich mit apo toli cher Genehmigung Reich genug II die er ——  — ——
wer —.—  Ich UI 6e em Geißt den Reichtum Unnd den Schatz Chri ti ver enkt
Darum behaupte ich 2  Vitter berg 11 Als genügend, IM die Kennt
U  5 de päp tlichen Recht?  — 3¹ erlangen. Die küriale und kon i toriale
Praxis, wie Nal bei uns nennt, ver tehe ich bereits, nämlich —  —  —  20
(ich ten mit  till chweigenden Vorbehalten 3 belügen, Erb chleicherei u
treiben, das Patronatsrecht zum Schaden für den Be itzer umzumodeln
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N »fein ten age und tau
SPOD 2  ahlt emnem Freunde weiter,

41*Plan zureck ge chmiedet habe beim Herzog Carl v 8*8*—  —— 18—
Mün terberg durck u et daf  5 er ihn amt  einem Sohne Joachim, den
0 3u erziehen hatte, nach Wittenberg  chicken möchte 8 der mit 
ge Stelle des Briefes ergiebt  ich folgendes mit großer Deutlichkeit:

Bi chof Thurzo wün cht, daf Heß nach Italien, [V töglich nach
h 48 pap tliche oder das kanoni che Recht noch 5  tudieren

ähig 3¹ höhere Kirchenämter bekleiden He
gering die em Studium und  eh x  11  ich wieder

E 9e — Wittenberg ech  V Muße Lieblings tudien
den humani ti chen Uund theologi chen obliegen nen Er

hat iefeBlicke gethan IN die ungei tliche Ge chäftspre QRAun Bi chofshofe
undi tmit Widerwillen dagegen erfüllt Bezeichnend dafür Ft Auch 6
alnndere Stelle 11 angeführten Briefe „Ich fürchte, Hochwürden wird
mich aus die em  chönen Lehen (6 onate E M rechter 9W—  kille Ulrd
Muße leben und  tudieren können, während EX mit femnem moe Prinz
zvachim, Böhmen und chle ten durchwanderte) zum Ode zurückrufen

nämlich Fum Staube flebens Mit  einem Unwillkommenen arm,
ungerechten Gün tlingswirt chaft  einen Ränken Betrügereien, Speichel

lertkereien Iunte W  Tonft Gefolge de elenden Hoflebens  ich indet“
Deum nlicher Wun ch, noch einmal I2 Wittenberg dem Studium —— ben

5u tönnen, ging Ucht LII Erf lung Zwar 1 Eu Ende des 9  INt

die es Jahres 1  einen Wittenberger Freunden noch einmal 2——  —  — Erfurt
zufämmen! Und wird wohl dabei auch Wittenberg bef  ——icht haben AGber

IX6 VCSU4 nöster Patér;1pSE Romaimn 66ulis 11 0pun Praeliegunt
—41  61 IAtrunn 160685 SOlve  6 benefietla Eeclésiastica. Ut Méan

—  —  —  rri AI 14 —  X r ommiaprophanare AINGEII nonsineapostolica dispeusatione
Satis 141 100 nrund5 dives 114 Divitiis heésaur6 Gristi Spiritum
TGCGndérét 65 10 7  — Ann Wittenbérgaim 18 Superquse Satis 88 Kd Per-
discendam Jurls Pontißei Gruditisnéin Praädct.  — 4165  104  III Ut OStrI loquuntur.
— Urialeni 61 CGnsistorialem G08UOVI, dec P! OXIIIUI pectoralibus
„Gseérvatlionibus. Surroga!rE 144 Ns détunetti gus patronatus 1III ftraudeEnl
ö anstunde! 4* 11 116 baeto — nille hujus
Prac tie (CcG 1 IIIOnt

„anmne9 Juoc Rev LIIG. 42 T  VO0  151 X NI6ZEBE4Aa VITàA
a morteni. Ut potepulvéreém aulieum, s zitum ingratum, patroeinia iigua,
Versutias, fraudes., ASSentaätiönés 6 2  — lseéeraäG6 Altlae CGmités.“

Brief des Eoban 25 5 —  — Verz, datiert: Erfurt den 2  8.Septenher —  10
(Monumenta piet. 6 Atéraria 83. „Nuper 5Tf0 —41 tE 01 Vidissem
solum, 86d 61 COnvenissem Erphordiae tamiliari SVMpoSsIO
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Nehr 6 —4 Uch Udk au der
Aiif 06 — Aliet hat Dte

ungefähr 6 Wochen ven Umgang ither Und Mela
fFönnenmehr  as  Ein  üchtiger Be uck  auf der D  —  10  Aitf  der  ückrei   —  5  talier  hat er, wie  ——6 6 Wochen den Umgang mit  uther und Mela  können — aber den Ab chluß   einer Studienzeit hat er doch in Italien  und zwar in Bologna und Ferrara machen  mü  en, gewiß  ehr bald mit   eine  Schick al völlig ausge öhnt; denn nene  und reiche Bildungsquellen  ich  m dort auf und neue Freunde wurden  Im dort  ge chenkt.  3.  anuc  18 wurde er in Bologna immatrikuliert und Raer  d einen Bolendiner Ein chreibegebühr.n  Mit rät e  lhafter  it für d  amaligen Verkehrsverhältni  e hat er die Rei e von  dort  mitten im Winter zurückgelegt.  enn noch am 21  weilte er  45  Ols.  Wir  be itzen einen  Brief,  EN  Hei  N  2  ge an  einen  ürnberger Gönner und  e  d Wilibald  IM  von  725  Ols aus diherten.  Merrwürdig if  6  15  Heß darin  Rei  e, die er doch wohl tags darauf  chon un 810 treten haben  5  ar keine Erwäh qnung thut.«) Indes das Datum 6. Jan. 1518 als Auf  ihmetag Heß's in Bologna  teht urkundlich fe t  Heß muß al o bei   einer geoßen Rei egewandtheit und —  —  Warv  1  —  doch die  ganze Zeit vom Augu t 1516 bis Ende  4  15  17 eigentlich  Matr  uf  —  Rei en  I  der  hat nur 15 Tage für die weite Wege trecke Ols  Bologna  gebrauck  haben  ein  glänzendes  zeugnis  alich  für  Jeine  körperlick  Die Univer ität Bologna, eine der  lte te  die es überhaupt giebi   ie  eierte 1887 ihr 800jähriges Be tehen  1  ar  damals  I  der  ganzen  Welt berühmt und im 13. und 14 Jahr  jundert durch e Hnittlich:  im Jahre  von  10  ——3000  Studenten  be ucht  kanoni ches Recht   ludieren  wollte — und für jeder  gei tlichen  ürdenträger  höh eren  Grades  war  die e Kenmnis unerläßlick  — ging nach Bologna  Sie be tand eigentlich  V  aus 3 Univer itäten  1)  —  ieé der  lechtsbefli  enen jen eits der Alpen —  die univérs  ltramontana  *  0  u ihr wurden alle außeritalieni chen  Aeta nationis Germanieae Unvereitatis 1501 te.  edider undt Whanesins Friedlünder et Carolus Malagola, Berolini 1887  28.  Im Nürnberger  tädti chen Archiv Faseikel AI.  1.33, unvoll tändig und   ehler bai abgedruckt in Heumannis monumente piet et literar. P. 116 ff.  6 Ezechiete  Hessiaca  notiert  einen Brief  Pirtheimer's an Heß vom 3.  Gal.  Nov.  1518. (al o nicht 15. Nov.) mit dem  Aufang: Te Bononiam venisse  intellegi.  Auffallend bleibt es, daß Pirtheimer 0  pät er t davon Kenntnis ge   bl, mwenn 312— am 6. Balt 1518 bereits in Bologna war  —Aber den Ab chluß einer tUdie hat er doch Uui enund zwar IN Bologna Ferrara machen mü  en, 9  5  ehr bald

Schick fal völlig *  ausge öN ene und reiche Bildung ich M M dort un reunde würden Im 85 Vl ge ch
5. an wurde E I Bologna MnatrikEUüliert Unnd

0 En Bolendiner gebüh31 1 VM  611 rät e
it für 8 VerkehrSverhältni  e Hat E die

—.—  —  — inter Furlie Enn Och 24
—  I.603zen Anen ——  I4Eh, En

94 291  einen Gönner Uund Fretit Wilihald
—  — von à5*  8 aus ben NFCerriüondig i 00 1 V  NS
Rei E, die er doch wohl tags ddarauf 7* ang — En

Au keine 2  hnung u das atum 6— Jan 1518 IIufhmetag 588 1  teht Urkund Heh IIhs 61
geoße Uund R   eübung Var

36 Zeit 93˙on Augu t 1516 bis Ende 2* —  E eigentlich a —.  —
der Hat 15 Tage für drie welte Wege  —  V. — 0  magehr Gulck haben glän endes 3 Auch Tur ein 5 1l

lichtigkeit.
—  6 Univerftat V We der te die 23—  — überhaupt 1

Hee 10 1887— H² 21— 6  24* 22  —  —  2  —  22 17 IEi LIel
HerulHunt II 8 14 RX  Ahr * —  ————*N durch e1—  —2 Jahre

von —10— —600 1  2 be ucht Recht
wollke Unl Fur 2 94 Urdenträger 4 Grades
die e Kenntnis Hiel Bologna eigentlich

.Alls . Univer itäten —*——— *  der E  (Ht befli  enen enh Alpen
4 UIII1X ER Itramoöntana wurden lle außeeritalien  hen

ACta nationis Geérmanieae Unversitatis Boöononiensis 6te
Gdider Frnéstus riedlInder 61 Qarslus —  —  —  —  —.  — Ber  Glini 86  24 28

Imn Ie  EH Arch V Easeikél + 22  63,
——8 8  6D ——  2 Heumanns Nonnhntänta Piét 61 itérar. 16—

Ezechiek' Hessiaes Otiert *  Irlef — Wel vom .
4Al. NOV. 518 micht — Nov. — I den Aufang: Te 3ononiaimn VGEIIISS6
intellegi. Auffallend oleiht Pirtheimer 10  pat Cut davon Keunntnis gebl, wenn Heß doch —  2 6. Jan. 1518 bereits In Bologna —
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/ Udenten gevechnet 23 e der Rechtsb
Uulln CEismoöntana um aße V Stlüdie
3 —  4 der Medi;N  mer und Arti ten umfaßzt alle V
der Kün te (Sprachen, Poe ie, Philo ophie). D16 Utramontane Univer it
gliederte  ich wieder ĩIn Nationen nter denen die der E  en bei
weit  1 die ahlreich te und darum auch einflußreich te Da  —  2 Gebie
der ell  en Nation reckte  ich M „ oweit die ell Zunge klingt“

tte und ondern umfaßte auch die Mähren
ede der „drei kanoni chen General tudien“ +  — war der Übliche
Fachausdruck wa  ich ihren eigenen 9  kektor V65— —  —  —.—  —  42*——  — der
Zahl EY Studierenden, nicht von den Univer itätslehrern entnommen,
wurde von den Nationen erwählt Die „germani che Nation“ erwählte
ich alljährlich Am Epiphaniastage —2 Prokuratoren welche die Ka hie
verwalteten. In die e a  e flo  en die Gelder fur Immatrikulation,
Strafgelder und Ge chenke. Die Immatritulation der Stüdenten fand
bei „—  —HM& germani chen Nation M der ihr gehörigen Kirche des heiligen

Melittter GotteFridianus vor den Thoren ganetae Mammae (d

ö
CAR

und zwar alljährlich Epiphaniastage tatt und vurde durch die
Prokuratoren vollzogen Den Aufzunehmenden wurden die Äl
 tellen Johannes V 14140 14, U 11/27 und Luk 21
verle en und indem e die rechte Hand auf das N  4 die er Stellen
aufge chlagene Bibelbuch, die inke Hand AQuf S 7+  — legten, 6vurern die—
elben den H 291 Wort Jur Wöovt vorge prochenen Eid durch de e 16 

ichte ——  — die Satzungen der germani chen Nation gewi  enhGAft und
56 ohack untt war —  —— dlie Studenten odertreulich VI Schblaren

(wie die +2  4 eichnung autete ne weltere  9  7 Auch Glieder I  6 90  *
Univer itätskörpe * geworden Au  — drei Studentenrepubliken, ddie unab 
hängig einander  ich  elb t berwalteten ber Einander Erle Art
Föderativ taat bildeten, be tand al o dit Uniyer ität Bologna
Profe  oren hatten Bürgerrecht Bolbana Uund  tanden nußerhalb des
ganzen Univer itätsverbandes, inande hatten e keine eigentliek
geordnete Verbindung hedeutenden Heenten, denen „  0  * Am nötigen
Gelde Uund Unternehmungsgei t nicht *  —  2—  —6/ mieteten  ich grohe Sal bezW

bauten ie  ich  elber und nahmen 5 Anzah9 arvoeroer Univer itätslehrer
IIl Kof und Lohn, betrieben al o hzren Profe  orenberuf, 0 5  1 jagen,
ge chäftsmäßig * der Wei e enes Ju titutsvor tel heutigen Tage

In die es25  7  47 von den deut chen Univer itätsverhältnif en vielfach  ehr
abweichende akademi che Leben trat al o — nicht mehr als Ern
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nger Anf aunge  ondern   281 hri
dem Magi tertitel 46 tliche Würden!

Geheim ekretär (Cunie ange e Bi chofs und al Erziel
Joachim, Sohn Herzog Carl von Mün terberg Ols,  ich 1 weiten
Krei en Gönner und An e en erworben

Daß Heß, nachdem CI einmal  ich darein gefunden, nach Italien
und nicht ieder nach zittenberg 5 gehj8²en,  ich grade Bolognd erwählte,

he begreiflich. Dort hatten feine Freunde und Gönner Scheurl,
imer, Reuchlin, Mutian, auch Bi chof T hurzo von Bre  —  2 Iu längere

 tudiert Unid dort weilten bereits 1515 Pirkleimer ù

diedrei Geyder's, denen de Onkel den tüchtigen Schulmei ter
StLorenz 14 Nürnberg, den Johann Dohbeneck genannt Cochlaeus?“

uge ellt hatte, amit E die Studien der Jünglinge leite Uund  elber  ich
weiter bilden könne. 2  br  i Wanr de Geno  e de5s Mutiani ch Krei es

der  päter  o berühmte fränki che Ritter und Dichte Ulr ch vOo  14

Hutten gegangen, Er wa 151  7 Syndikus der deut chen Nation
V  Kut ihm  tanden die Freunde von Heß Auns dem Humani tentrei e Eoban
He  e und Petrejus reg tem, brieflichem Verkel Dort weilte e  5
Landsmann Philipp Obermayr *  519 Rektor der Univer ität, Uund
5  Elt Enn ge eterter Gelehrte Ein anderer Landsmann Nieblaus —  —  —
der ener der ange ehen ten und Leich ten Nürnberger Patrieier
 amilien, wurde Nit EB zugleich immatrikuüliert Dorthin 1517
Andere hedeutende —  —  —  — des Mutiani chen Krei es, Johannes 4  V QAuls

Dornheim u He ßßen genannt Crotus Rüubeanus gezogen, dem He
—  2  — Bologna mnige Freund chaft  chloß Zu den 57

raten nelle Anzu Außzer Crbtus lebte eI Ul be onders ertrautem
Freund chaftsverhältnis U1 Julius Pflug, Georg Fuman und

XZohannes Metzler, letztere beiden geborene Brestaner Ailtiels. von

Pflug Suwas Junger als Heh, Wwa 11 geborener Dach e, Qlls der Uin 
gegend von Mer eburg  tammend wurde  päter Bi chof von Vcaumburg,
blieb zwar katholi ch, aber —  — Hel trotzdem 915 II enn Lehensende 1  V  1

Ezechiel zeichnet OMer —  rief des Gaspar Innns vom 24 Mear
15 nitt der 2  ·Idre  e Joh H6E580 .6ECles 61 ratisl 3 6 ——  2  —  +.
5 3 al o nehben e  emn Canonitat In Rei  e, das In beretts 1516 dertiehen
worden, In infang des Jahres 1518 alich Canonitiis du .  Hedwigs tift I ùVI83
und der Kreuzkirche Bresltan geworden Ein. e erhaltenen Briefad V31
auls dem Jahre 1517 bezeichnen Heß alle amt 2. Canonitus 5¹1 (el  e  *

2 Später unt CEek der Hauptvorkämpfer Tr IW gege Her, 50

etzt DomherrII Breslan und Heß's Feind.
10
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Freund chaf verbunden ch eibt
Übe N Ouls Bo ognd 58  ch kann * nicht  ag

Unnd wie V  *  1 chätze ich pUm Für un er
das elbe ware II der That glücklich, viele  olche Juli atte

eorg Sauermann, geb 1492 Breslau, war der Sohn eines  2
wohlhabenden fmann  8  / 1  tudierte Zur elben
Zeit wie Heß in Leipzig, und vollendete  eine Studien Wwie He   In Bologna.
6 Ultramontane Univer ität wählte ihn 15  —1 III N Rektor In
die em Anit erwarbh eU  ich durch Beilegung emnes gewaltigen Stüüdenten —
krawalls, Ql dem auch Bolognas Bürger chaft ich beteiligte, Eenn Ver—

Durch einedien t, *  vau auch IR die er Zeit Nit Hutten befreundet.
Vaterlandsliebe be eelte Schrift, dem Kai er Marximilian

—  —  — den Mund gelegtes Manife t an die Für ten und Völker Italiens,
machte Sauermann damals l Weir  10  E  I Krei en  einen Namen bekannt
1  0  19 begab  ich von Bologna nach Rom trat 82—  — den Dien t des
Pap tes Leo Uund brachte  einer be  ——  —  — 2  5  Um kla  i chen Altertum  eine
reformatorif jen Neigungen, die auch bei ihm nicht gefehlt haben, Zum
Opfer Inter dre Päp en Leo. Hadrian und Clemens verwaltete

Gls Ge chäftsträger des Kai ers Carl —  — ehr einflu zreich En
Rom.Poften .  El der Er türmung und Plünderung Ponis Amn 6

Neat —  .—  II Durch 068 kai erliche  pani ch— deut che WMeer wurde man
er chlage — 3ames Metzler, der Sohn wohlhabender Eltern von
slau —  ie be ABe elt ch bei hlan Uund Gruben Reichen tein
wiun  * 86 0˙ As Kaufmann 2—  — das erzeichnis Breslauer Bürger
getragen Von g OBhem zildungstriebe be eelt  tudierte E — Cöln Uund
Leipsig und Et —5457 Erotus und Ulius von Pflugk zuhammen
Unniatrkltliert — *8  — Bologna *5.  19 EK rte E Al —1 ulls Abrlusque nach
Deut chAund 1 a Y+

92522  —.—  ——  76668
— ene Eitlan grier 4ldine

1*KRir und wohnte
der Leipr—*  —*  — 0  —.  — D  ——  isplttation II. — 7  Funt U zeuge bei Noch 5
bPif Eu I 2  —  —  e  2  uan trat **  1  tädti che Dien te würde wWater,
V  —  U Vi El Kireck Cnamt bei Ragdalena bekleidete, de  en Freund
(Gel Ife befonders beiReform des Schulwe ens Zu dem Freunde

00 Heß während der italieni e  4765  7° geit 9e Tten 2—7  —  —  2577 · ihnen noch
Bapti ta Egnatius Jakobus Chimangis, Peter Rich enbach; von ihnen
pi  en 10 wie Riek .  7.  —5 W.  Kit C  — otus, Peter Riickhenbach undJulius

Pilugk Qt He zu f ammen gewohnt n die em bedeutenden Freundes
krei e verlebte 6 10 zwei Jahre, die reich 100  16  I N  — gei tigen An
gungen und Genü  en aller Art ell Aufenthalt Iun Ftal cCu diente
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weihe mn Rom unmöglich, weil OeB 15
Da die Alteren Biographen

und 5  19 für  einen italieni chen Aufenthalt
Juni 151 zu en Juni 1518 und  tatt 24 März1520 den 24 März 1519. Da be timmte Monatsdaten angegeben  ind,0 i t s doch  ehr wahr cheinlich, daß die elben auf Uten uns nichmehr zugänglichen Quellen, vielleicht auf den mündlich überliefe rten An gaben von Heß  elb t beruhen. 0 Daten pflegen doch nicht einfacherfunden werden. *  V Heß da ganze Jahr 1518 mM Bolognazubrachte und er t 7*  19 veitere Rei en machte, Ub ER die Uns brieflicheQellen vorliegen,  o i t — mir  ehr wahr cheinlich, daf 1.—  —  — Juni1518 wirklich zum Subdiakonus in Bologna gewe iht wurd  55 Halten wiran der Angabe des 24 V23 1519 für die Diakonatsweihe EI undwir haben keinen rund,  ie 3°  1 verwerfen 0 61 die —  ——  D ohHeß wirklich *88  ————  — Rom die e Weihe empfangen haben kann. Die e Angabehalte ich ur einen Irrtum und bin geneigt, dafür Bologna 5¹¹ etzen,denn hon ES fe t teht, daß —*  —  —  O 151  9 In Rom gewe en, 0 ann die erBe uch kaum Dor Ende Augu t oder Anfang Septemhber  tattgefunden

haben. Denn ein Uun  8 erhaltenes Brieffragment,‚“ unterzeichnet vonGeorg Sauermann, i t, obwohl die Adre  e und wahr cheinlich auch der BriefP—  anfang fehlt,  icher Heß gerichtet?) und trägt die Unter chrift: Rom
V April 151 u die em merkwürdigen Schreiben waurnt anerindgcl
den Freund vn Feinden, die ihm  ein Canonikat —  U  14 der Kreuzkirchenehmen wollen. Ein päp tlicher Bote  ei unterwegs, —  —  — ihn vor Gericht
IIl laden. Er rat ihm,  ich die er Ladung durch die Flucht entziehen,Uund ein gewi  er Tre ter eine Per önlichkeit, der wir  on t garnichts wi  ensd) fügt A1s Nach chrift die Bemerkung bei — Bote
würde  ich Bologna nicht gau lange aufhalten können, 0 Mangel
Aan Lebensn  In, Heß  olle  ich darum Eine Zeitlang ver teckt
halten. 7 Daraus geht hervor, daß
gewe en  ein muß.

He)  * noch in Bologna —  —  — die e Zeit

Heumann: Monumenta piétatis 6 itéerarum V  0 4 17 7
0 Ble Wörte: „Namsunt 1 Hae Urbé. gul l 66NnS1 ANn 6 14

1u perdite insidiantur“ la  en it Vcherheit Oarati  chlieéßen. hatte die ePfründe bereits iune.
30 Vielleicht i t der Name Ein P eudonym.

Eursor propter inopiam Bononiae diutius morari 10u poterit.“
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5Ferner  chreibt Erotu an Luthe
— 313 „ l Haüpe RG6mae EUIn Hesso 16
doch unmöglich auf E vett zurückliegendes Datu
paßt, Ht klar Dazu kommt, daß Crotus mnterm 31
mals an er über  einen Aufenthalt M Rom Mitteilung macht
und berichtet, Enn ihm befreundeter Arzt Rom der Vor
ung eines gehe Briefes beigewohnt, den Eck ber  2— den Ausfall

pziger itation An den Pap t ge chrieben und worin Cu

dert, gegen Luther U — ern tlich vorzugehen. Das
daß Crotus und Heß nicht N M‚  ——  kärz, idern  —  86—  — zeitig tens

i bezw. Anfang Augu l V  vom gewe en können
1i — 19—ipziger Disputation war be  —385  anntlick Er! 16

En An ang Augu t i t Heß bereits wieder Bologna, Wwie El  1

—üAgu t QAus Bologna datierter Brief ( Pirkheimer
bewei t.— Wenn al o Heß 24 Marz —54 zum ůùDiakonus geweiht
vurde, 10 ann dies unmöglich Rom ge chehen ein. Da Eu, — Aus

—  — oben angeführten Briefe von uermanl ezw aus der Nach chrif
 ich ergab, —  —  — die e Zeit noch u Bologna weilte, o mil Cn Auch 9 Pt
Ind nich 1 Rom 81 Diatonatsweihe empfangen haben

2  vas Ul die 5 Notiz anlangt daß HeB 3  N eptember —4
M Ferrard —  . Würde eines Doktor der Theologie erlangte, 0 It die elbe
—  — den vorhandenen Quellen zwar nicht  icher 3u belegen, Aber doch
auch I triftigen Gründen nicht anzufechten. —  3 hat  ich IIl Ferrara
aufgehalten Dafür eugt der 68 —  — dem vorher erwähnten Brief von

He Pirkheime Bologna, den 9 Augu t 1519 „Habueérunt
GX Ferraria 111EA4S +  —  — rnatissim! nstri 6t. Adoléseentes
10 —(316Uder 61 II Holschner“.

Saß die 5  bktorpromotion —  F.  — Ferrara erfolgt  t dürfen W wohl
konnte dieglauben denn Niml dort und nich  V. 7  —  — Bologna jeblogi che

2  venn Hen Uunterm 16— (obembei 0oktorwürde erlangt werden

Ender: Dr YM  tartin Luther Briefwech el II 5 +* 2  34 04 ff
V Nu — 236— D 2  11

Nr 3. (1  2 Brief desIn Nürnherger  tädti chen3  2— chrwu —  eteel
Fohannes Heß VN Pirkheimer NI —  * Mur 3 davon  ind bet Heumann V 2+  ¹

146119 Uund noch dazu ver  tümmelt äabgedruückt).
4 0 ver icherte en bedeutender Kenner der Univerritätsverhältni  e

Mittelalters, Herr Profe  or Dr Balich Breslauam Ausgange
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Ws ahr —519 wau ——— Be
3  16  14  1*  2 Imn I2 1 al Tach E u Beg
und wohl noch anderer Freunde Il Rei e
Alt 9 MN Rim gewe en und von dort Aus
ns etruri che Gebirge gemacht 0 Ein merkwürdiges Brieffragment:
datiert Jom Wwie ziemliet C Sicherheit angenommen
werden darf, b0 uli 1519,9 ohne Unter  chrift, Aber der

vielleicht vonnha erkennen CEnem der Ude vöan ——2—  —
Georg Sauermann, verfa läßt U kick IN die es Rei  —

Ich E  8 darum hier II * Über etzung folg
koöonnten ur 2 V  9 (ulsAr endlich Kai er szel,

gabt Ucht recht —  —Urem Still chweigen vermuten;, ber
Ihr den Um tand, da  N. bereits der Krieg ausgebrochen, 3 Rett

eimlichtet 8 müßte denn 0j daß (uls X

e augleich ——  2—  — dem Ver tummen  tumm wurdet. Win haben deshalb
den höch ten ipfeln der Apeninnen 6 Eingeborenen
 ort und fort Scheiterhaufen errichtet, Freude ganz

bezeugen! Daher findet Euch 5  V  Al1 En,
Bieles wird Euch fe  eln und Euch *2  —  2 au ßzerrordentliche Bewunderung

len chver etzen V  on den Eingebo  ien würde neuliel Clnl

AbVII  Cus von wunderbarer Anmut Eiffen m en
I.  In fa t ganz Etrurier zuhammen. * nicht Uüher

Donnwinnen, 50  1 glauben, daß ET n 0— 9hgren , ——  — —  — ——  —  ——  —  —  ——
wunderbaren Ehe zeugt  ind;  ehr bieluls ehnenr ganz

Sehenswürdigkei ——  — t ·9** Ugzer feuer peiendCu Bergen OAtrna

Marmor V  M verehrung würdige Anmut, bel  EII, 5¹ gahene

2aulen, AERIE 99 AThermen und tan
5 Intere ft Ret wmhllenock Dinge 130 Angemns

5 — 12 2  —  ich  ich durch 81 R den Ge chmack
indet ek el 6hl V mog 9 6 0 Ult porte—  — 4  oll

7„/½ W  XXI  11 al VNI 6 IIl enerAmgehend:  ehen
Und fammeln, f1etl82 nachging.Liebhaberei, Altertümer
* eR vont Bij ch *— ein tNach BreslA zurückgekel

—  —  E Rom 1510—51 3— angelegtes Blich I chenk, II welchem zahl

Dx 0 II Erfotgte (Mer ben
1 2*8  aflitr  3—5  — der Hinwels au

hefannt gewordene Kat evHrwahl Ce
Lort pie Mum Uund 1111Hier  teht 2—  —  — Original hüb ches

das  ich deut ch nicht wiedergeben läßt
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Erche Nniic Und tütieni ch enkr
 chriften mitgete —14 N t die e

tragungen Fenner Hand bereichert Von OIm aus ging
welter nach n bi uteoli 16 Ab icht auch Neapel 5  I be uchen,
5 die Rei enden aufgeben weil der Weg durch Räuberbanden un icher
gemacht wurde kach Bologna zurückgekehrt das nuf  *  5 wohl 1

den er ten Tagen de  U  2 Augu t bereits ge che n  ein and Heßs Briefe
Freundes Lang Aus Erfurt L  führlichen lderungen

den ngen bei der Leipziger DDisputation.2* Areis der Luther 
verehrer I wa Mit 4  den wurden die V
teilungen des Lange chen Briefes allenthalben gele en und be prochen
Da  D Verlangen, Luther  elb t hören 6 geliebte ittenberg wieder
zu ehen und  eine theologi chen Kenntni  e 14 bere chern Uund III vertiefen
würde Heß Angemein ege. Dazu kam, dau das 18 jeni che Klima und

Ge undl t er chüttertdie Be chwerden der 4  Rei en die es 6al Ye5S feine
hatten

achdem En noch einige bchen nack gegangen und
*  —  — Crotus Zum Doktor der Theologie dort promoviert Gkte, El

wohl Ion Oktober die Rückreif nach Deut chAnd UI Erotus kehrte
nach Bologna zurück. Heß  chrieb fenen —  chle i chP Gönnern, dem

Lhurzo 1171  140 dem Herzog ar —  von Mün terberg, nichts 4

jenen slänen — vermiuteten ihn noch, als El bereits 144 ürnberg
weilte, IN Italien De Weg Über die Juli chen Alpen al o
durch rarin und arnthen nahm I enen Rlickweg War alll  6  — be
chwerlich der vielen Schluchten und Gebirgsppalten. In —  —  —

der elben verletzte Eu  ich den linken Fuß —  —  —  —  —+ wenig Da E 1 keine
Fylege angedeihen A  en konnte machte doch den Rlickweg ganz
PIII 1 wurde das Uhel  chlimme In Augsburg be uchte — den

272  7Ckblampad und chlof IUm Freund chaft. eX 2—  —  2 Allk er eelen 
4 d Meittwoch den Novembenr bei — onnenuntergang die Thore
der Stadt Nürnberg jenner Vater tadt durch chritt hatte  ich das Fußübel
ehr ver chlimmert Noch II der elben Nacht chwoll ein Bein ent etzlich
In, Uund die dadurch verur achten Unregelmäßigkeiten der Bluteirkulation
rief — He zleiden her  502 Über Tage mußzte e das Zimmer
Jüten, die Arste verböten ihm, den Fun s der tübe  etzen

Die Bitterkeit des Stubenarre tes wurde ihm dadurch ver üßt, daß
i m Elternhau e weilte und liebe Freunde ihn fleißig be uchten. War

Heß Brief Pirkheimer N Bologna dden 3  * Augu t.
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derdoch Freundeskreis I Nürnberg *
Ratskon ulenten und dem berühmten —  Patr  1
onner Heßs, gequältder M die er Zeit  elber, Podagra
(us Zimmer gefe  elt war, Aaren Udalrikus Pindar, der Wittenberger
Univer itätsfreund die Geuders und ihr Mentor der Schulmei ter Cochläus
mi dem 5 In Italien m nähere ziehungen getreten I Nürnberg
anwe end. Auch Wenceslaus Link der ehemalige Prior des Augu tiner —
klo ters —  „ Wittenberg, jetzt Prior des ruberger Klo te hat M

fleiß be ucht Auch eines Augu tinermönches Fugius, der Reüchlins
Anhängerngehörte, gedenkt Heß In jenem Briefe an  —Lang 19 N 0½.
15  7 derdie Hauptquelle 51 Ur Alle die e Ein  3  *  *  thei

Bekannte von HelSie und gewiß noch viele andere Freunde und
lei teten dem Kranken fleißig Ge ell chaft und 94  * Nachte hindurch
währten die Ge präche, die —  28—  7—  uir gepflogen würden. 7  — Halipt 
ge prächs toff aber waren Luther und  eine Kämpfe Die Gemeinde der
Martinianer der Anhänger Luthers! war — —  — Urnberg be onders
zahlreich —  .  ——— Italien Q 5 manche intere  anten nellen Bücher
mitgebracht, andere erl jelt er nachge chickt oder erwartett 1e Auch
Pirkheimer, mit dem Heß, lange er —  — zimmer gefe  elt war, manch
Brieflein wech elte, hatte ihn N  U emner reichen Bibliothek —  —  ——  —.— gutem

en chickte ihm dafür QAlls  einemUund intere  antem Le e toff ver orgt
Vorrat, W V.  2  —  7 Pirkheimer itere  ieren köonnte, / Lucrans „Parasyten
das Werk En70 Schrift tell eu  —7 mit dem Y  irk Cluren ich be onders gern

*  ·50  chäftigte, 0 daß 2  cherzwei e —  —.  —  —.—  —  —  —  1  Pirth 72  22  ——  +2  —  7 Liten  Inus
nannte I  50 —  — 2—  — dem 19 November nahm Heß von Nürnberg
Ab ck ied und wanderte velp fuhr Über Bamberg und Erfurt nach Wittenberg
In Bamberg weilte E wei Tage bei den wel Brüdern Fuchs Dom 
herren und begei terten Reuchlini ten Wie Crotus ihm V 99 April

Cl 116 damals durch die lebenswur digkeit—20 pate mitteilte, hat
XIeines We ens mehr gefe  elt As andere . u Jahren vermogen.

U mag wohl wenige Tage wel  ——  —7  V9It und Geime Herzensfreund
ang und der  —1 ganzen Mutiani chen Kreis be ucht haben In dden letzten

Tagen de  7 November 500 Cn wieder I  em geliebtes zittenberg Ein,
das — inzwi chen Ur Lutt he Melanchton Cne X  eltru  *  — erlangt
hatte Melanchton, den He2 Hier er tenmale kennen lernte, war

ibm jeder Beziehung gei tesverwandter und näher tehender als Luther
die heiden MännerDaher fanden  ich Her 5en die er ganz

be onders  chnell Beiden wan begei terte Liebe 5 den kla  i chen 2  —  —  en 
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chaften und Umfa  ende —  prachkenntni
Jahren und XIII N  Elt und Men chenken

mM Gelehr amkeit überlegen;  o die
dauernden Freundesbunde M glücklich ter Wei e gegeben Das Zu am ein während weniger Wochen IM Januar 0 Heß wieder m
Schle ien genügte, beide Männer n innig ter lebenslänglicherFreund chaft z3zu verbinden.

Aber auch mit Luther knüpfte Heß jetzt ein engere  — Band der
Freund chaft, von die em Be uche in Wittenberg an —  —  2.  —5 eß auch mit
Luther im riefwech el, der freilich ni m‚m entfernte ten den Umfang
angenommen, wie der mit Melanchton. Auch Luther wurde Ur Heßgefördert. Heß brachte ihm zwei Schriften aus Italien mit, die Luther
ennen tiefen Einblick N die nden  —.—  0 Roms gewährten: 1 Einen Traktat
über 01 Art und Wei e, die römi che Kurie irgendwelche äretiker
U inquirieren pflegt, verfaßt vo einem rechtskundigen Magi ter, einem

277Bruüder des Predigerordens und *  NM „die my ti che Theologie des Ari totele*
die angeblich neulich H Shrien aufgefunden wurde, Ein Werk, welches,
wie Luther bemerkt, von irgend einem römi chen Speichellecker erdichtet
worden Auch Briefe von gelehrten Männern Ql Luther gerichtet
brachte ihm Heß. Durch die e und He  ens mündliche Mitteilungen E
ihr 9V Auch genaueres darüber, wie groß auch Italien die X  ah  einer
Anhänger  ei Sicherlich hat auch die er Um tand mitgewirkt, Luthers
Kampfesf reudigkeit ¹1  tählen.

V hedeutete die e italieni che Rei e mit ihrem Ab chluß u Witten—
berg für He   5 einen wichtigen Ab chnitt  eines Lehens! Auch Heß hat
durch  eine Romrei e, wie ein t Luther, Erfahrungen ge ammelt, die ihm
I Kuümpfe für die Sache der Reformation, für die E —  —  — N Witten —
Herg vollends gewonnen wurde, 2  —  2—7 un chätzbarem Werte waren. Im
Entwickelungsgange 5  U 7— IIt die italieni che Rei e von der allerhöch ten
Bedeutung.

RV *—  2.  untzel.
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Anhang.
HBrief 95 . AN lang II Erfurt.

Nürnberg, den 19 V  ovember *  19 

Reverendo patri Joanni Lango Augustimiano 1  'rarulIII

Uterarum Professori EUlIII doeto tum Ancto aAmiéC6 —0 aAnti 

quissimo.
0¹ Hdes 6t amieitia

Neversus Bonouiam Nam Romae fui. aclissemgque 6t Nea 

bolim, —  V.  — Latrones 10 prohibuissent.) amantissinié 31 pater
Iunven! iteras tuas Jesu bone JualII gratas. 6e Lipsica discep—

——2*“ “ù)
ISSSSSIII
2

tatione 1co aAnmatoribus Artini nostri, Juorunt magna COpr
Astiecia1 Italia, 65  88 legendas Exhibui. Omnes Suimnmmt 4  1III

legerunt D  — — Léhementius gaudium, guod Indulgentiarii 1141
RGmani VXIr —9  —0 ** V 5°4 4428879. vere 1ta c(C deploratis
nstrae aetatis Graecis vOCati) diu ante ViéEtriam ItEris

86d de 18 COTaIII aliquando 6 brevi6 anis triumpharenr.
Italiam 6mmn reliqui ante dies 656 GAuas

Spero.
Consuléud! väaäletudini méeae, Ui Italia 0 108

fpraecipue EA  —484

Adversa. Deinde audiéndi Martint gratia.kére 1108 nultum
NanRn 888 5  14 intégeérrimo utriusque unguae sine

(ontréversia —0 gGetissimo VIrG 61t Rubiano Collegio Theéologorum
Itaque ne VAdé Vitenbeérgam ignoranti-8u adséripti.

Gotha 1883 die en wichtigenolde  einen Kualeeta Lutherana
u dem Godex

—  4+27  2 940 zwar 6e reits abgedruckt, aber eine —  — —  22  —  2  —7  —  —  I... Ab chrift
einge ehen. Daher  ind viele innGothanus benutzt, nicht den Coder  elb)

Abdrluck, dte Uch) durch Koldes Konjekturen nichteut tellende Fehler n die em
VVIVIch halte daher ein verdien tlich Werk, veu? ichgetilgt werden konnten.

lex Chart —  —  —  . 2  5  99  33 2* 8 A 5
die en Brief, den ich Q  1* dem Gothaer 0

 orgfältig abge chriebe und mit Herrn Pro Ir Bauch Collationiert habe,x noch
fehlertos zum Abdrück bringe.einmal, wie ich behaupten darf,
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